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Grand Hotel - Naples 
Hauser & Doepfner Prop’s 
 
Grand Hotel à Interlaken, Albert Doepfner Prop. 
den 26ten Dec. 04 
 
Hochgeehrter Herr Professor! [Wilhelm Kolle] 
 
Ihre Sendung ist wohlbehalten hier eingetroffen. Haben Sie herzlichen Dank dafür. Sobald 
ich aufs Schiff gehe, werde ich das Kästchen in den Kühlschrank stellen lassen. 
Sehr dankbar bin ich auch Ihnen und Ihrer Frau Gemahlin dafür, daß Sie meine Frau zu 
Ihrem Weihnachtsfeste eingeladen haben. Sie wird sich dann hoffentlich nicht so einsam 
und verlassen fühlen, wie sie befürchtet hatte. 
Mein Schiff sollte morgen früh um neun Uhr abfahren, aber soeben erhalte ich die 
Nachricht, daß es erst im Laufe der Nacht ankommen und vielleicht erst gegen Mittag 
gehen wird. Da in den letzten Tagen hier mildes und ruhiges Wetter herrschte, so ist 
Aussicht auf eine gute Fahrt über das Mittelmeer vorhanden. 
 
Mit freundlichen Grüßen und Wünschen für das kommende Jahr Ihnen und Ihrer Frau 
Gemahlin 
Ihr ergebenster 
R. Koch 
 
Briefumschlag: 
Herrn Professor Dr. Kolle, Institut für Infectionskrankheiten, Foehrerstr., Berlin N.39 
(Germania) 
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